
Aufgaben der Boxenrichter im Flyball 
Folgendes sagt das VDH Flyball-Regelwerk zu den Aufgaben der Boxenrichter: 

 
„Die Boxenrichter bleiben während des Wettkampfes auf ihren Plätzen. Springt ein 
Ball gegen oder um einen Boxenrichter herum, gilt der Ball als im Spiel befindlich. 
Die prinzipielle Aufgabe des Boxenrichters ist das Andeuten von Fehlern, die auf 
den ihnen zugewiesenen Bahnen gemacht werden. 
Die Boxenrichter beobachten den Balllader und die Zuschauer und signalisieren (mit 
Flagge) eventuelle Regelwidrigkeiten, sowie Defekte an der Wurfmaschine, stellen 
Übertretungen der Regeln durch die Hunde fest (nicht Überspringen eines 
Hindernisses, Beschmutzung des Rings, etc.)“ 
 
Nachfolgend ein paar einfache Hinweise, wann die Boxenrichter ein eindeutiges 
Zeichen mit der Flagge zu geben haben. Dieses Zeichen ist ausreichend lange und 
gut sichtbar für den Hauptschiedsrichter und die Linienrichter zu geben. 
 

• Der Hund lässt auf dem Weg zur Box eine Hürde aus. 

• Der Hund lässt auf dem Rückweg eine Hürde aus. 

• Der Hund kehrt ohne den Ball mitzunehmen zu seinem Hundeführer zurück. 

• Der Hund verliert auf dem Rückweg den Ball und bringt Ihn nicht mit durchs Ziel. 

• Der Boxenlader hält einen Ersatzball als Triebmittel sichtbar für den Hund. 

• Der Boxenlader hilft dem Hund. 

• Der Hund löst sich im Parcours. 

• Die Flyballbox wird nicht gespannt und der Hund pflückt sich den Ball nur ab. 

• Der Hund holt den Ball ohne das die Box auslöst. 

• Der Boxenlader darf seinen Platz hinter der Box während eines Laufes nicht 
verlassen, ausgenommen um sich einen neuen Vorrat Bälle zu holen oder um 
eine nicht funktionsfähige Box anzuzeigen. 

 
Die Boxenrichter sind im Flyball genauso wichtig, wie auch die anderen Richter 
(Linienrichter und auch Hauptschiedsrichter), den niemand anderes kann das 
Geschehen an den Boxen so gut beobachten, wie sie. Daher sollten sie ihre Arbeit 
gewissenhaft ausführen! 
 
Es wäre schön, wenn der Boxenrichter der Mannschaft schon im Vorfeld fest steht, 
damit es am Turniertag nicht zu Verzögerungen kommt, weil auf den Boxenrichter 
gewartet werden muss.  


